
 

 
Mainz, den 13.05.2009 

 

 

PRESSEERKLÄRUNG 

 

Beginn der Erdarbeiten: Jetzt muss das Gericht entscheiden 
 
 
Die Stadt Mainz möchte mit dem Beginn der Erdarbeiten im Bretzenheimer Feld 
demonstrieren, das Spiel sei gelaufen, jedweder Widerstand sei zwecklos. Dabei gibt 
es Kraft Ratsbeschluss nur eine vorläufige Planreife mit Teilbaugenehmigung, mehr 
nicht. 
 
Wir kündigen daher unseren entschiedenen Widerstand dagegen an, dass scheinbar 
Fakten geschaffen werden, die dann als unwiderruflich zu gelten haben. Zunächst 
sollten alle Arbeiten ruhen und die Einwendungsfrist der erneuten angekündigten 
Offenlage abgewartet werden, bevor endgültig Baurecht per Satzungsbeschluss 
geschaffen werden soll. Das wird nicht vor Juni/Juli 2009 passieren. Alles, was vorher 
an Bautätigkeit geschieht, geht auf eigenes Rechts- und Kostenrisiko der Stadt Mainz, 
der GVG und des Vereins Mainz 05. Am 7. Juni 2009 findet zudem die Kommunalwahl 
statt, welche im Ergebnis andere politische Prioritäten setzen kann. 
 
Unser Verein wird aufgrund fragwürdiger und überhasteter Vorgehensweise 
der Verantwortlichen Normenkontrollklage beim OVG Koblenz einreichen. 
Ziel ist die Verhinderung des Stadionbaus am Standort Mainz-Bretzenheim. 
Daher fordern wir die Stadt auf, sämtliche Planungs- und Bautätigkeit zu 
unterlassen, die einem vorzeitigen Baubeginn dienen sollen, bis ein 
rechtsgültiger Richterspruch erfolgt ist. Denn sonst drohen im Falle eines 
angeordneten Rückbaus sämtlicher bis dahin getätigten Arbeiten weitere 
Belastungen der mittellosen Stadt. 
 
Baudezernent Schüler hat wiederholt geäußert, von 30 Normenkontrollverfahren noch 
keines verloren zu haben. Um im sportlichen Bild zu bleiben: Jede Siegesserie geht 
einmal zu Ende. Die Argumente dafür haben wir! Das Spiel ist erst entschieden, wenn 
der Schiedsrichter abpfeift. 
 
 

Deswegen: Stopp sämtlicher Bautätigkeit im Bretzenheimer Feld! 
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